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FUßBALLTURNIER

Das Fußballturnier der IG
Metall Jugend Mannheim
am 13. Dezember unter dem
Motto »Wir für mehr« bot
großen Sport mit spannen-
den und sehr fairen Spielen.
Nach der Vorrunde qualifi-
zierten sich zunächst vier
von insgesamt 14 Mann-
schaften für das Halbfinale.

Im ersten Halbfinalspiel
konnte sich Benz Mannheim
in einer sehr knappen, teil-
weise dramatischen Partie
gegen Wabco durchsetzen.

Im zweiten Halbfinal-
spiel gewann Alstom 2 ge-
gen die Auswahl von Por-
sche. Die Mannschaft
Porsche konnte schließlich
das Spiel um Platz 3 für sich
entscheiden. Vielen Dank an
alle Helferinnen und Helfer
und Glückwunsch den Ge-
winnern! Wie immer wer-
den alle erzielten Einnah-
men zu Gunsten eines guten
Zwecks gespendet.

IN KÜRZE

Infos zur Tarifrunde 2015
Alle wichtigen Informatio-
nen zu Aktionen und Veran-
staltungen in der Tarifrunde
in der Metall- und Elektro-
industrie findet Ihr tagesak-
tuell auf unserer Homepage

mannheim.igm.de

Vom 4. bis 16. Januar fand tradi-
tionell das Seminar der IG Metall
Jugend Mannheim und Heidel-
berg am Schliersee statt.

Auch dieses Jahr beschäftig-
ten sich die jungen Kolleginnen
und Kollegenmit vielen spannen-
den tariflichen und gesellschafts-
politischen Themen.

Unter anderem informierte
Frank Iwer, Tarifsekretär aus der
Bezirksleitung Baden-Württem-
berg, als Gastreferent über die an-
stehende Tarifrunde. Hier konnte
die IG Metall Jugend ihre Forde-
rungen nachmehr »Zeit undGeld
für Weiterbildung« adressieren
sowie Inhalte und Ausgestaltung
der Forderung diskutieren.

Ein weiterer Seminarschwer-
punktwar das Freihandelsabkom-
mender EuropäischenUnion und
denVereinigten Staaten vonAme-

rika (TTIP).DieTeilnehmerinnen
und Teilnehmer machten sich ein
Bild von dem aktuellen Verhand-
lungsstand und äußerten berech-
tigte Kritik. Neben gemeinsamen
Ausflügen undErholung stand für
die etwa 30 jungen Teilnehmen-
den aus elf Betrieben außerdem
das Thema Industrie 4.0 und die
Jahresplanung 2015 auf dem Pro-
gramm, unter anderemmitAktio-
nen gegen Rechtspopulisten, wie
der »Pegida-Bewegung«. Auch
diesmal kam der Spaß in Schlier-

see nicht zu kurz, zum Beispiels
beim traditionellen, gemeinsa-
men Abschlussabend. Die IGMe-
tall Jugend Mannheim und Hei-
delberg wird über die Tarifrunde
2015 hinaus den Schwerpunkt Bil-
dung weiter bearbeiten und sich
auch bei den weiteren Themen
mit aller Kraft engagieren. n

Mannheim sagt ja!
Große Beteiligung an Demo und Kundgebung am 17. Januar – 12 000 Menschen demonstrierten
für Vielfalt und eine offene Gesellschaft – mit Unterstützung durch die IG Metall Mannheim.

Mehr als 12 000 Menschen betei-
ligten sich an der Demonstration
am 17. Januar in der Mannhei-
mer Innenstadt, die vom Schloss
zum Alten Messplatz führte, da-
runter zahlreiche Kolleginnen
und Kollegen der Mannheimer
IG Metall, aus den Betrieben
Mannheims und der Region –
ein eindrucksvolles Zeichen der
Solidarität mit Flüchtlingen und

für eine offene, demokratische
Gesellschaft.

Die Organisatoren von
»Mannheim sagt ja!« waren von
der großen Teilnehmerzahl über-
wältigt. Bei der größten Demons-
tration in Mannheim seit vielen
Jahren setzten die Kolleginnen
und Kollegen der IG Metall zu-
sammen mit weit über 100 ande-
ren Gewerkschaften, Verbänden

undOrganisationen dendumpfen
Parolen von »Pegida« und Co. ei-
ne starke Geste entgegen.

In einer bewegendenRede auf
dem Alten Messplatz warb Mann-
heimsOberbürgermeisterDr.Peter
Kurz für eine starke Demokratie,
für Vielfalt und Toleranz. Mann-
heim ist und bleibt eine bunte und
vielfältige Stadt, in der es keinen
Platz für Hass, Rassismus und
Fremdenfeindlichkeit gibt. Flücht-
linge sind in Mannheim herzlich
willkommen. Ängste voreinander
müssten abgebaut und zahlreiche
Begegnungen inRespektmiteinan-
der ermöglicht werden. Beim an-
schließendenKulturfest imCapitol
begeisterten namhafte Künstlerin-
nen und Künstler der Region, wie
zum Beispiel Rolf Stahlhofen, das
große Publikum. n

»Wir für mehr«
IG METALL JUGEND MANNHEIM STARTET MIT
SCHLIERSEE-SEMINAR IN TARIFRUNDE 2015
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Gemeinsame Themen, gemeinsames
Engagement, gemeinsam Spaß haben

n Nächstes Treffen der IG Metall
Jugend Mannheim:
4. Februar, 17 Uhr, DGB-Jugend-
raum, Hans Böckler-Str. 3
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